
Verschlafene erste Halbzeit in Offenbau 
 
Offenbau(htr). Der FC Haunstetten hat in der A-Klasse Neumarkt 
/Jura Mitte das Spiel bei den Sportfreunden Offenbau nach 0:1 
Rückstand noch in einen 2:1 Erfolg gedreht. Nach einer verschlafe-
nen ersten Hälfte seitens des FC stand es nur 1:0 für die Gastgeber. 
Spielertrainer Sebastian Wolf hatte in der Pause anscheinend die 
richtigen Worte gefunden, um seine Mannschaft aufzurütteln. In 
der Tabelle liegt der FC auf Platz drei mit einem Punkt Abstand zum 
zweiten Rang, wobei Untermässing zwei Spiele weniger ausgetra-
gen hat. 
 

 
Der FC Haunstetten hatte in Offenbau vor allem in der ersten Halb-
zeit in den Zweikämpfen oft das Nachsehen.  
 
In Offenbau deutete zunächst nichts darauf hin, dass die Gastgeber den FC in 
der ersten Halbzeit beherrschen würden. In den ersten 10 Minuten besaß der FC 
mehr Ballbesitz und probierte es mehrmals mit Schüssen aus der zweiten Reihe, 
die aber alle nicht den Weg zum Tor fanden. Nach dieser kurzen Drangphase 
kamen die Sportfreunde zu ihrer ersten Großchance. Einer ihrer Stürmer ent-
wischte der FC Abwehr und umspielte Torwart Moritz Lindner, traf dann aber das 
leere Tor nicht. Nach 30 Minuten klappte es dann bei den Sportfreunden auch mit 
dem Toreschießen. Nach Steckpass in die Tiefe legte der Außenstürmer muster-
gültig in den Strafraum, wo Wolfgang Krumm aus 6 Metern zum 1:0 traf. Der FC 
Haunstetten fand weiterhin keine Mitteln gegen das Abwehrbollwerk der Offen-
bauer und versuchte es wiederholt mit Weitschüssen. Wie es einfacher auch geht 
zeigten die Gastgeber in der 45. Minute. Einen Abstoß leitete eine Mittelfeldspie-
ler direkt weiter zu seinem Stürmer, der dann allein vor FC Torwart Lindner über 
das Tor schoss.  
Trainer Wolf hatte schon vor der Pause mit zwei Wechseln versucht, mehr 
Schwung in seine Mannschaft zu bringen. Der eingewechselte Thomas Horn-
dasch war dann auch in der 46. Minute am Ausgleich beteiligt. Seine Vorlage 
beförderte Jonas Vogt zu Trainer Wolf, der aus 15 Metern zum 1:1 abschloss. Die 
Sportfreunde dezimierten sich in der Folgezeit zweimal durch Zeitstrafen, so dass 
der FC 20 Minuten in Überzahl spielen konnte. Diesen Vorteil nutzten die Gäste 
schließlich in der 71. Minute zum Siegtreffer. Nach einem Eckball von Sebastian 
Wolf stand Manuel Beck im Fünfmeterraum goldrichtig und staubte zum 1:2 ab. 
Die Sportfreunde hatten am Ende nicht mehr die Kraft, um den Ausgleich zu er-
zielen. Sie hatten es in der ersten Halbzeit versäumt, die Tore zu machen.  
 
Haunstetten: Moritz Lindner, Maximilian Geyer (46. Josef Mittermeier), Lukas 
Schneider, Florian Ferstl, Niklas Gebhard, Matthias Huber (35. Idrissa Sow), Se-
bastian Wolf, Jonas Vogt, Dominik Herrler (35. Thomas Horndasch), Andreas 
Kluy, Manuel Beck (80. Elias Tretter) 
 
Tore: 1:0 (30‘) Wolfgang Krumm, 1:1 (46‘) Sebastian Wolf, 1:2 (71‘) Manuel 

Beck 
 
von Hubert Schneider 


